
Suturable DuraGen™

Dura-Regenerationsmatrix

DuraGen Plus™

Adhäsionsbarrieren-Matrix

Reduzieren Sie Ungewissheiten mit einer Auswahl an 
Onlay-Dura-Grafts, die Ihren Anforderungen in der 
Neurochirurgie gerecht werden.

Produktbeschreibung

•	 Für alle duraplastischen Verfahren.

•	 Moderne Kollagenlösung für Duraoperationen.

PRODUKTE NUR IN DEN REGIONEN EUROPA, MITTLERER OSTEN UND AFRIKA ERHÄLTLICH

30 Jahre Erfahrung mit innovativen Anwendungen der Geweberegenerations-Technologie
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Optimierte Onlay-Dura-Regenerationsmatrix

Zusätzliche Größe von 12,5 cm x 17,5 cm zur 
Verwendung bei großen Dural-Eingriffen

Hemmt Fibrose und verhindert Adhäsionen

•	 Die DuraGen Plus™ Adhäsionsbarrieren-
Matrix wird für Verfahren eingesetzt, die eine 
regenerative Technologie und eine sofortige 
Schließung des Defekts erforderlich machen.

•	 Die DuraGen Plus™ Adhäsionsbarrieren-
Matrix hat eine optimierte Porosität, um die 
Konsistenz zu erhöhen: die Regeneration wird 
verbessert und die Handhabung vereinfacht.

•	 Weitere Verfahrensmöglichkeiten 
wie dekompressive Hemikraniektomie.

„Die Verwendung von Kollagen ist leicht und 
vereinfacht die chirurgischen Verfahren der 

Kranioplastik.“ 
— Horaczek et al.10 —

•	 Die DuraGen Plus™ Adhäsionsbarrieren-
Matrix stellt eine physikalische 
Barriere zwischen der Dura und dem 
darüberliegenden Gewebe dar.8,9

DuraGen Plus™

Der neuste Stand der Dura-Regenerationsmatrix-Technologie
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Bestellinformation

DuraGen Plus™ Adhäsionsbarrieren-Matrix

Katalog-Nr. Größe Einheit/
Packung

DP-1011-I 2,5 cm x 2,5 cm (1 in x 1 in) 1

DP-5011-I 2,5 cm x 2,5 cm (1 in x 1 in) 5

DP-1013-I 2,5 cm x 7,5 cm (1 in x 3 in) 1

DP-5013-I 2,5 cm x 7,5 cm (1 in x 3 in) 5

DP-1022-I 5 cm x 5 cm (2 in x 2 in) 1

DP-5022-I 5 cm x 5 cm (2 in x 2 in) 5

DP-1033-I 7,5 cm x 7,5 cm (3 in x 3 in) 1

DP-5033-I 7,5 cm x 7,5 cm (3 in x 3 in) 5

DP-1045-I 10 cm x 12,5 cm (4 in x 5 in) 1

DP-1057-I 12,5 cm x 17,5 cm (5 in x 7 in) 1

Suturable DuraGen™ Dura-Regenerationsmatrix
DURS1391ITL 2,5 cm x 7,5 cm (1 in x 3 in) 1

DURS2291ITL 5 cm x 5 cm (2 in x 2 in) 1

DURS3391ITL 7,5 cm x 7,5 cm (3 in x 3 in) 1

DURS4591ITL 10 cm x 12,5 cm (4 in x 5 in) 1

Nur DuraGen Plus™
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Führend in der Entwicklung von neurochirurgischen Lösungen

1999
DuraGen® 
Dura-Graft-Matrix

2004
DuraGen Plus™ 
Adhäsionsbarrieren-Matrix

2009
Suturable DuraGen™ 
Dura-Regenerationsmatrix

Design für die Reparation von Dural-Defekten
Vernähbares Design

Regenerations-Kollagen-Matrix-Technologie

Auftreten von Infektionen:

Stabil genug für Anwendungen unter Druck

•	 Ultra Pure Collagen Typ 1 ermöglicht Biokompatibilität 
und minimiert die Entzündungsreaktion.1,2

•	 Die speziell entwickelte Porenstruktur	
erleichtert das Einwachsen der Zellen.

•	 Die Eigenschaft wie die des normalen Weichteilgewebes 
ermöglicht eine Anpassung des Grafts an den Dura-Rand.

•	 Die Suturable DuraGen™-Matrix hat 
2 integrierte Bestandteile:

–– Eine verstärkte Komponente,	
entwickelt für höhere Belastbarkeit (zum 
Erhalt der Nähte)	
vielseitige Verwendbarkeit.
–– Eine DuraGen Plus™ Matrix-Komponente.

•	 Rasche Besiedlung der Dura-Graft-Matrix durch das Ansiedeln von Fibroblasten ermöglicht 
den Umbau und den Ersatz mit nativem Typ 1 Kollagen, das von Fibroblasten abstammt.1,2

•	 Die Resorption wird für eine vollständige Dura-Schließung optimiert, indem die Dura-Graft-
Matrix mit der gleichen Geschwindigkeit resorbiert, wie neues Gewebe aufgebaut wird.1,2

•	 Design zur Reparation von Dura-
Defekten, bei denen eine mechanische 
Verankerung des Graft bevorzugt wird.

•	 Studien belegen eine bessere Verträglichkeit	
als andere Methoden der Dura-Schließung 
und eine	
Minimierung der postoperativen 
Komplikationen.3,7

•	 Keine Berichte von Abkapselung.2

•	 Nachgewiesener effektiver 
Schutz vor Liquor-Lecks.3

Integras Innovationen in der Duraplastik: eine Komplettlösung für alle Anforderungen der Neurochirurgie
Suturable DuraGen™ Dura-Regenerationsmatrix
für anspruchsvolle Anwendungen

Nachgewiesene Sicherheit und Effektivität

Hirnoberfläche

Arachnoid

Neue Dura

Native Dura Dura-Regenerationsmatrix

Beispiele für klinische Anwendungen

T=60 Tage

T=12 Tage

Weiter vergrößerter Dura-Schaden aufgrund 
von Gerinnung & Schrumpfung der Dura.

Dura-Defekt im Anschluss an eine Laminektomie zur Entfernung von 
spinalen Schwannomen.

Die Suturable DuraGen™-Matrix wird nach 
einem bösartigen Meningeom aufgetragen.

Die DuraGen®-Matrix wird als Onlay-Graft 
aufgelegt und direkt vor Ort befeuchtet. Eine 

Vernähung ist nicht erforderlich.

Die DuraGen®-Matrix wird als Onlay-Graft aufgelegt, nachdem die Dura-
Ränder vorsichtig wieder angenähert wurden. Die Fibringerinnselbildung 

innerhalb der DuraGen®-Matrix schafft eine schnelle mechanische Barriere 
gegen Liquor-Lecks.

Das Graft wird mit Hilfe einer 4.0 nicht 
resorbierbaren Naht mit einer umlaufenden 

Verschlussnaht positioniert.

Die Fibringerinnselbildung innerhalb der 
DuraGen®-Matrix schafft eine schnelle 

mechanische Barriere gegen Liquor-Lecks.

DuraGen®-Matrix für kraniale Anwendungen: Para-sagittale Kraniotomie
P. Narotam, A. Gousseau, G. McGinn. Use of Collagen Matrix (DuraGen®) for a Duraplasty in Neurosurgery. 
50-Jahrfeier des Kongresses für Neurochirurgen, Jahresversammlung, San Antonio, Texas, September 2000.

DuraGen®-Matrix für Wirbelsäulen-Anwendungen: Laminektomie
P. Narotam, S. José, N. Nathoo, C. Taylon, Y. Vora. Collagen Matrix (DuraGen®) in Spinal Durotomy: Technique Appraisal and Clinical Results. 
18. Jährliches Treffen der nordamerikanischen Wirbelsäulen-Gesellscahft, San Diego, Kalifornien, Oktober 2003.

Suturable DuraGen™-Matrix-Anwendung
Klinische Bilder Dank der freundlichen Unterstützung von Dr. Kevin O. Lillehei, Universität von Colorado, Fakultät für Neurochirurgie.


